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Anwesend:  
 

 Ausschussmitglieder 

Berkhoff, Henrich  

Blex, Christian Dr.  

Budde, Heinrich  

Dufhues, Hannelore  

Hamann, Maria  

Heringloh-Poll, Norbert  

Kreft, Peter  

Maschelski, Sophia  

Mindermann, Ursula  

Ommen, Detlef  

Poppenberg, Bernhard  

Richter, Konrad  

Schmedding, Josef  

Stumpenhorst, Lothar  

Tarner, Hedwig  

Tegelkämper, Paul  

 von der Verwaltung 

Hackelbusch, André  

Müller, Heinz-Jürgen  

Rehers, Carsten  

Thiry-Sickmann, Ingeborg  

 Gäste 

Meschede, Andreas  

Michalczak-Hülsmann, Petra  

Pieperjohanns, Andre  

 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 

 Ausschussmitglieder 

Hermans, Pia  

Schulte, Stephan  
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Der Vorsitzende eröffnet um 9.00 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass der Ausschuss 
für Wirtschaft, Umwelt und Planung mit Einladung vom 09.06.2017 form- und fristge-
recht einberufen worden sei. 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei dem Geschäftsführer der WVG-Gruppe, Herrn 
André Pieperjohanns, dass der Ausschuss heute die Möglichkeit hat, in den Räum-
lichkeiten des RVM-Betriebshofes zu tagen. 
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 1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner  
 
 
 
  
 
 

 
 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden meldet sich keine Einwohnerin/kein Einwohner zu 
Wort. 
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 2. Vereinbarung über die Abdeckung von Fehlbeträgen der 
Westfälischen Landes-Eisenbahn GmbH (WLE) 

278/2017 

 
 
 

 
Herr André Pieperjohanns, Geschäftsführer der WVG, erläutert die Änderungen der 
neu abzuschließenden Fehlbetragsvereinbarung.  
 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag des Kreises Warendorf ermächtigt seine Vertreter in den Gremien der 
WLE  
 
1. der Aufhebung der Vereinbarung über die Abdeckung von Fehlbeträgen der 

Westfälische Landes-Eisenbahn GmbH (WLE) vom 08.04.2011(UR 220/2011 
Notar Hermersdorfer) in Verbindung mit der Klarstellung und Änderung der Ver-
lustabdeckungsvereinbarung vom 10.12.2012 (UR 309/2012 Notar Prof. Dr. Fen-
ger) und 
 

2. dem Abschluss einer neuen Vereinbarung über die Abdeckung von Fehlbeträgen 
der Westfälische Landes-Eisenbahn GmbH (WLE) gemäß anliegender Sitzungs-
vorlage 

 
zuzustimmen. 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 

    Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0   
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 3. Anpassung der Zuzahlung des MobiTickets 267/2017 
 
 
 

 
KBD Rehers verweist auf den Grundsatz des Beschlusses bei der Einführung des 
MobiTickets, dass dieses nur unter dem Vorbehalt einer auskömmlichen Landesför-
derung angeboten werden kann. 
 
Da sich abzeichnet, dass dieser Grundsatz bei der Weiterführung des MobiTickets in 
den nächsten Monaten nur bei höherer Zuzahlung durch die Nutzer gewährleistet ist, 
habe die Verwaltung gemeinsam mit der RVM geprüft, ob in diesem Jahr eine höhe-
re Zuzahlung der Nutzer vermieden werden kann. Dabei wurde eine Möglichkeit ge-
funden, die Fehlbeträge bei den Kosten des MobiTickets durch eine Verringerung der 
Verlustabdeckung bei der RVM durch den Kreis aufzufangen. 
 
Die heutige Beschlussvorlage wird daher zurückgenommen und dem Ausschuss in 
der nächsten Sitzung am 29. September 2017 eine Beschlussfassung vorgelegt, mit 
der die Zuzahlung ab dem 01.01.2018 vorgesehen wird. 
 
In Hinblick auf die Abgabefrist des Förderantrages für die Landesmittel 2018 
(15.09.2017) wird dieser mit dem Vorbehalt der noch erforderlichen Zustimmung 
durch den Kreisausschuss gestellt.  
 
Die Sprecher der Fraktionen machen deutlich, dass das Angebot des MobiTickets 
weiterhin positiv gesehen wird und begrüßen den Vorschlag zur Kostenregelung für 
2017. 
 
Herr Dr. Blex (AfD) befürchtet jedoch einen spürbaren finanziellen Einschnitt für die 
Nutzer ab 2018 und hätte eine moderate Steigerung durch eine Preiserhöhung in 
2017 und in 2018 für die Nutzer begrüßt. Er betont, dass der Grundsatz, dass das 
MobiTicket nur unter dem Vorbehalt der auskömmlichen Landesförderung angeboten 
werden kann, weiterhin Bestand haben muss. 
 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
zur Kenntnisnahme  
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  zur Kenntnis genommen 
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 4. Übertragung der Aufgaben Sammlung und Transport von 
Rest-, Sperrmüll und Bioabfällen von den Städten Beckum 
und Ennigerloh auf den Kreis Warendorf 

271/2017 

 
 
 

 
Der Vorsitzende begrüßt Herrn Meschede von der AWG Kreis Warendorf, der an-
hand eines Power-Point-Vortrags die Ausgangslage und die Gründe für den vorlie-
genden Beschluss erläutert. 
Die Vortragsfolien sind dem Protokoll beigefügt. 
 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Dem Abschluss der Vereinbarungen über die kommunale Zusammenarbeit 
im Bereich der Entsorgung überlassungspflichtiger Abfälle (Rest-, Sperr-

müll und Bioabfälle) zwischen dem Kreis Warendorf und den Städten 

Beckum und Ennigerloh gemäß der vorliegenden Anlage 1 bzw. gemäß der 
Anlage 2 wird zugestimmt.  
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 

    Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0   
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 5. Anpassung des Entsorgungsvertrages zwischen dem Kreis 
Warendorf und der Abfallwirtschaftsgesellschaft des Krei-
ses Warendorf mbH 

279/2017 

 
 
 

 
KBD Rehers verweist auf den vorherigen Tagesordnungspunkt und erklärt, dass der 
hier vorliegende Beschlussvorschlag eine notwendige Folge hinsichtlich des Ab-
schlusses der Vereinbarung über die kommunale Zusammenarbeit im Bereich der 
Entsorgung überlassungspflichtiger Abfälle sei.  
 
Es ergeben sich keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Anpassung der Anlage 1 des Entsorgungsvertrages zwischen dem Kreis Waren-
dorf und der Abfallwirtschaftsgesellschaft des Kreises Warendorf mbH entsprechend 
der vorliegenden Anlage 2 wird zugestimmt. 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 

    Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0   
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 6. Antrag der CDU-Kreistagsfraktion: Standortmarketingkon-
zept für den Kreis Warendorf / Umsetzung 

268/2017 

 
 
 

 
Herr Schmedding, CDU, erläutert den Antrag. Seine Fraktion hält einen zeitnahen 
Start des Projektes für geboten. 
 
Die Fraktionen von SPD, B 90/DIE GRÜNEN, FDP und AfD stimmen der Umsetzung 
des Vorhabens grundsätzlich zu, halten es zum jetzigen Zeitpunkt jedoch für zu früh, 
Aussagen zur Höhe des Mittelbedarfs zu treffen. Dazu sollten erst Angebote ent-
sprechender Fachbüros ausgewertet werden.  
 
Punkt 2 des Antrags wird aus diesem Grund dahingehend umformuliert, dass vorerst 
nur die Einrichtung einer entsprechenden Haushaltsstelle beschlossen wird.  
 
 
 
 

Beschluss: 
 

1. Im Kreishaushalt 2017 werden bereitgestellt 20.000,00 €, ggf. durch Um-
schichtung von HH-Positionen. 

2. Für die Haushaltsplanung ab 2018 ist eine entsprechende Haushaltsstelle ein-
zurichten. 

 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 

    Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0   
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 7. Bericht aus der RVM 289/2017 
 
 
 

 
Der Bericht aus der RVM wird von Herrn André Pieperjohanns anhand einer Power-
Point-Präsentation vorgetragen.  
Er lädt den Ausschuss im Anschluss an diese Sitzung zu einer Besichtigung der auf 
dem Gelände des Betriebshofes befindlichen Einrichtungen der RVM ein. 
Der Vorsitzende dankt Herrn Pieperjohanns für seinen Bericht. 
Die Vortragsfolien sind dem Protokoll beigefügt. 
 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  zur Kenntnis genommen 
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Mit einem Dank an die Anwesenden schließt der Vorsitzende um 11.40 Uhr die Sit-
zung. 
 
KBD Rehers dankt dem Geschäftsführer der WVG, Herrn André Pieperjohanns, dass 
der Ausschuss heute die Möglichkeit hatte, in den hiesigen Räumlichkeiten der RVM 
zu tagen sowie für das Angebot zu einem Einblick in die Arbeit des Betriebshofes. 
 

 

 

 

 

Detlef Ommen 
Vorsitzender 

Carsten Rehers 
Schriftführer 
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